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Die Jury des Initiativenfonds bei der Arbeit 

 

Initiativenfonds 2015 , Erste Antragsrunde  

Die Antragsfrist für die erste Antragsrunde des Initiativenfonds im neuen Jahr nähert sich 

dem Ende, bis zum 15. März können noch Anträge eingereicht werden, die Antragsflut hält 

sich bisher im sehr überschaubaren Bereich. Anträge am liebsten per Mail an      

initiativenfonds@bremer-hoehe.de, aber auch der gute alte Postweg ist ebenso willkommen 

wie der direkte Einwurf im Büro der „Bremer Höhe“ eG. Bei den formlosen Anträgen bitte 

darauf achten, dass das Vorhaben so transparent wie möglich beschrieben wird und auch ein 

nachvollziehbarer Finanzplan beigefügt ist, der die notwendige bzw. gewünschte Förder-

summe ausweist. Wie im letzten Infoblatt bereits angemerkt, sind besonders Anträge für 

Maßnahmen und Projekte erwünscht, die das Gemeinschaftsleben der Genossenschaft för-

dern. Das Budget des Initiativenfonds für das Jahr 2015 beläuft sich auf rund 2.200 EUR. 

 

Einwohnerversammlung Hobrechtsfelde 

Am Donnerstag, dem 19. März um 19.00 Uhr, findet im Clubhaus der East Sun Riders Hob-

rechtsfelde eine Einwohnerversammlung zu den Planungen der Gemeinde bzw. des Natur-

parks Barnim zur Umgestaltung des Gutsgeländes statt. Alle Hobrechtsfelder erhalten dafür 

noch eine gesonderte Einladung. 

 

Stand Vermietung Schönhauser Allee 59 

Inzwischen sind gut zwei Drittel der Gewerbeflächen des neuen Objekts Schönhauser Allee 

59 vermietet – zum 01.07.2015, wenn die Genossenschaft das Haus von seinen bisherigen 

Eigentümern übernimmt. Unter anderem hat die Klax-Berlin gGmbH die beiden Nebenge-

bäude auf dem Hof gemietet, um dort ab dem nächsten Schuljahr kreative Kinderfreizeitan-

gebote wie Töpfern, Malen, Tanzen etc. zu machen.  

Nur noch zwei Flächen sind momentan zu vermieten: Die erste und die zweite Etage des 

Vorderhauses sind jeweils ca. 200 m² groß und als Büro- oder Praxis zu nutzen. Wer mögli-



che Interessenten weiß, kann diese gerne an uns vermitteln. Grundrisse, Bilder und die Kon-

ditionen findet man auf unserer Webseite unter Vermietungsangebote. 

 

Hofnutzung Schönhauser Allee 59, speziell Betreten der Gründächer 

Achtung! Achtung! Achtung! 

Aus gegebenem Anlass müssen wir dringend darauf hinweisen, dass das Betreten der Grün-

dächer der beiden Gebäude auf dem Hof der Schönhauser Allee 59 strengstens verboten ist! 

Die Dächer sind keine Spielplätze.  

Kinder, die dort spielen, setzen sich nicht nur der Gefahr aus herunterzustürzen, sondern 

auch durch die nicht trittfesten gläsernen Dachkuppeln einzubrechen.   

Aber nicht nur das: Durch Betreten der Flächen wird der sensible Bewuchs zerstört und es 

besteht die Gefahr, dass die Dachabdichtung in Mitleidenschaft gezogen wird, was enorme 

Folgeschäden nach sich zöge. Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder dringend auf diese Gefahren 

hinzuweisen.  

Bitte beachten Sie auch, dass wir erst ab 1. Juli dieses Jahres Eigentümer der Schönhauser 

Allee 59 sein werden. Bis zu diesem Zeitpunkt sind das Betreten der Mauer und des Grund-

stücks untersagt. (Der Vorstand)   

 

Initiative Kinderbauplatz Gneiststraße 2 

Einige Eltern haben vor, auf dem Hof zwischen dem Müllplatz und der Mauer auf Höhe des 

Hauses Gneiststr. 2 einen Kinderbauplatz einzurichten. Beabsichtigt ist einen entsprechen-

den Antrag zur Förderung des Kinderbauplatzes beim Initiativenfonds der Bremer Höhe zu 

stellen. Am Samstag, dem 7.3. um 11.00 Uhr, laden die Initiatoren zu einer direkten Bege-

hung vor Ort, um den betroffenen Bewohnern und Nachbarn das Projekt noch einmal vorzu-

stellen und dort z.B. auch Gelegenheit zu geben, mögliche Bedenken wg. Lärmbelastung o-

der Sicherheitsrisiken anzusprechen. Es wäre sehr wünschenswert, wenn dieser Termin zahl-

reich wahrgenommen wird, damit im Vorfeld Klarheit und Konsens für so ein Vorhaben ge-

schaffen wird, und nicht im Nachhinein überflüssige Diskussionen nach dem Motto „Hab-ich-

nicht-gewusst“ losgehen. 
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